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L i e f e r v e r t r a g H o I z h a c k s c h n 11 z e I 

1. Parteien 

A E W Energ ie A G 
Industr iest rasse 20 
5000 A a r a u a ls Brennstoffbezügerin 

und 

Forstbetr ieb Mutschel len 
Rot tenschwi le rs t rasse 16 
8919 Unterlunkhofen a ls Brennstoffl ieferantin 

betreffend 

Lieferung von Holzhackschni tze ln für den Wärmeverbund Mutschel len 

2. A u s g a n g s l a g e 

Die Brennstoffbezügerin realisiert in Widen eine neue Wärmezentra le . Die benötigte Energ ie 
wird vorerst mittels einer Holzschni tzel feuerung mit 3 '200 k W Heizleistung sowie e inem Öl-
he izkesse l mit 4 '800 k W Heizleistung zur Sp i tzenabdeckung und a ls Redundanz erzeugt. 
Der Sommerbet r ieb des Wärmeverbunds erfolgt mit einer Wärmepumpe . Für den späteren 
A u s b a u , bez iehungsweise die E rsch l i essung des zusätzl ichen Potenz ia ls , wird in der neuen 
Wärmezent ra le P la tz für e inen zwei ten Holzschn i tze lkesse l mit einer Heizleistung von 1'600 
k W vorgesehen. 

Die produzierte Wärmeenerg ie wird für die Versorgung von G e w e r b e - und Wohnl iegenschaf ­
ten am Mutschel len für die Geme inden Widen, Ber ikon und Rudolfstetten bereitgestellt. Die 
max imale Ansch luss le is tung für e inen mögl ichen E n d a u s b a u beträgt 7 '200 k W bei e inem 
geschätzten Energ ieabsa tz von 15 '300 MWh pro Jah r . 

3. G e g e n s t a n d 

Der vorl iegende Vert rag regelt die Bel ieferung der von der Brennstoffbezügerin betr iebenen 
Holzschni tzelheizung für den Wärmeverbund Mutschel len mit anlagekonformem Brennstoff 
und bezweckt die Rege lung der dauerhaften, rechtzeit igen und ausre ichenden Versorgung 
der An lage. 

Die Brennstoff l ieferantin wird die oben genannte An lage mit Brennstoff versorgen. 
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4. Holzbrennstoff 

Die Brennstoff l ieferantin verpflichtet s ich , die Lieferqualität an die B iomasse feuerungsan lage 
gemäss folgenden Definitionen während den Betr iebszei ten der An lage dauernd s icherzu­
stel len. 

4 . 1 . Sort iment 

Hackschn i tze l aus unbehandel tem Holz W S - P 6 3 - M 5 5 + 

Die Qual i tätsvorgaben an die Stückigkeit beziehen s ich auf die e inzelnen Anl ieferungen. Die 
genaue Fest legung der Qual i tätsanforderungen ist im Anhang 1 geregelt. 

4.2. Qual i tätssicherung 

Die vereinbarten Anforderungen und E igenschaf ten der Brennstoffe werden der Brennstoff­
bezügerin garantiert. 

Die Brennstoffbezügerin behält s ich vor, die Anl ieferung periodisch z u beproben und auf e i ­
gene Kosten ana lys ieren zu l assen . 

S ind s ich die Vert ragsparte ien bezügl ich der Qualität einer oder mehrerer Brennstoff l ieferun­
gen nicht einig, ist fo lgendes Vorgehen einzuhalten: 

• Repräsentat ive Probenahmen im Be ise in von Vertretern beider Vert ragsparte ien 

• Auswer ten der Proben auf die beanstandeten Paramete r durch eine von beiden 
Vert ragsparte ien anerkannte und unabhängige Stel le 

Ergibt die Untersuchung des Brennstof fs oder der angefa l lenen A s c h e , d a s s die Qual i täts­
anforderungen nicht eingehalten worden sind, m u s s die Brennstoff l ieferantin die Untersu­
chungskosten tragen, andernfal ls die Brennstoffbezügerin. Im Wei teren sind die Folgen bei 
mangelhafter Lieferung (Ziffer 12 und Ziffer 16.1) zu berücksicht igen. 

4.3. L iefermenge 

Die jährl iche L ie fermenge im E n d a u s b a u beträgt ca . 18 '800 S r m bei e inem Heizwert von 
8 6 0 k W h / S r m , bei M55. Die Entwicklung des Brennstoffbedarfs wird wie folgt abgeschätzt : 

P h a s e Schn i tze lmenge 
in S r m pro J a h r 

Energ ie nach dem K e s s e l 
in MWh pro J a h r 

S ta r tphase 8 '300 7 '100 

R e a l G a s e (ca . 5 - 7 J a h r e ) 13 '800 11 '900 

E n d a u s b a u (ca . 7 - 1 0 J a h r e ) 18'800 16 '200 

J e nach Fortschritt und A u s b a u des Wärmeverbunds kann d ies die Schn i tze lmenge beein­
f lussen. 

Die vo rgesehenen Verb rauchsmengen pro Monat sind im Anhang 2 aufgelistet. 

4.4. G e o g r a p h i s c h e Herkunft d e s Holzbrennstoffs 

Der Brennstoff m u s s aus e inem Umkre is (Luftdistanz) von max. 40 km d e s Anlagestandor tes 
und aus der S c h w e i z s tammen. 
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5. Lieferung Holzbrennstoff 

5 .1 . S i lobewir tschaf tung 

Die Brennstoff l ieferantin verpflichtet s ich, die Holzschnitzel in der vorgegebenen Qualität ge­
mischt und gekippt franko Brennstoff lager anzul iefern. 

Die Brennstoff l ieferantin verpflichtet s ich , d a s s die Anl ieferung der Hackschn i tze l im Normal­
fall werk tags, d.h. Montag bis Frei tag von 07:00 - 17:00 Uhr stattfindet. Ausse rha lb d ieser 
Zei ten ist e ine Anl ieferung nur nach Absp rache mit dem Betr iebspersonal der Brennstoffbe­
züger in zulässig. 

Die Brennstoffbezügerin installiert auf e igene Kosten ein Überwachungssystem zur Bewirt­
schaftung des Brennstoff lagers ( z . B . Fül ls tandüberwachung, K a m e r a s ) und stellt der B renn­
stofflieferantin das entsprechende Daten- und Bildmaterial oder eine Bedar fsmeldung kos­
tenlos zur Ver fügung. Die Vertragsparte ien bestätigen mit der Unterzeichnung d ieses Ver t ra­
ges , d a s s s ie die einschlägigen Datenschutzbest immungen jederzei t einhalten und insbe­
sondere die erhobenen Daten aussch l iess l i ch zur Erfül lung d e s Ve r t ragszwecks verwenden. 

Die Brennstoff l ieferantin verpflichtet s ich, das Brennstoff lager selbstständig aufzufül len und 
zu verwal ten, so d a s s während der Heizper iode immer eine genügende Schn i tze l reserve im 
Brennstoff lager zur Ver fügung steht, damit der Brennstoffbezügerin ein reibungsloser Betr ieb 
ermögl icht wird. 

Die Anl ieferung erfolgt über Fah rzeuge mit einer Länge von max. 16,5 m. D a s Brennstoff­
lager weist eine Kapazität von ungefähr 1'200 m^ (brutto) auf. 

Nach vorgängiger Genehmigung durch die Brennstoffbezügerin kann die Brennstoff liefe ran­
tin die Form der Anl ieferung a n p a s s e n . Die Kosten für die Anl ieferung und allfällige A n p a s ­
sungen an den An lagen der Brennstoffbezügerin gehen in j edem Fal l zu Las ten der B renn­
stofflieferantin. 

Unregelmässigkei ten und Störungen im Bere ich der S i lobesch ickung oder des Muldenum-
sch lagp la tzes sind durch die Brennstoff l ieferantin anzuze igen . Reparaturkosten, die auf nicht 
konformen Brennstoff, unsachgemässe Bedienung der An lagen oder Manövr ierschäden z u ­
rückzuführen s ind, können der Brennstoff l ieferantin belastet werden. Dasse lbe gilt für allfäl­
lige Folgeschäden. 

Die geltenden Sicherhei tsvorschr i f ten (Bund, Kanton, S U V A , etc.) und die s icherhei tsre le­
vanten We isungen der Brennstoffbezügerin sind einzuhal ten. Die Brennstoff l ieferantin wird 
a u s s e r d e m verpflichtet, aussch l iess l i ch qualif iziertes und für die Besch ickung der An lage in­
struiertes Persona l e inzusetzen. 

Insbesondere sind folgende Punkte zu beachten und s icherzuste l len: 

• Der Las twagenfahrer ist verantwortl ich für se ine eigene Sicherhei t und für die S icher ­
heit von allfäll igen Drit tpersonen. 

• Unbeteil igte Dritte ( B e s u c h e r der An lage, Mitarbeiter von Drittfirmen, usw. ) müssen 
konsequent weggew iesen werden. 

• Die in der Arbe i tsanweisung festgehal tenen Arbeitsschri t te müssen zwingend einge­
halten werden. 

• Der S i lodeckel darf im Regelbetr ieb zu keinem Zeitpunkt unbeaufsichtigt of fenstehen. 
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5.2. Lieferunterbruch 

Die Brennstoff l ieferungen erfolgen normalerweise über d a s ganze Jah r . Ke ine oder redu­
zierte Lieferungen erfolgen während der 2x jährl ich stattf indenden rund je 5-tägigen Rev i s i ­
onsper ioden. Die Brennstoffbezügerin hat die Brennstoff l ieferantin rechtzeitig über geplante 
Rev is ionen zu informieren. 

T e c h n i s c h e Probleme, die den Betr ieb der An lage verunmögl ichen, sind der Brennstoff l iefe­
rantin durch die Brennstoffbezügerin unverzügl ich anzuze igen . Die Brennstoff l ieferantin trifft 
in d iesem Fal l die notwendigen M a s s n a h m e n , um die Lieferung von Brennstoffen zu stoppen. 

Bei Minderbezug der Schn i tze lmenge durch technisch bedingte Unterbrüche oder A n p a s ­
sungen an der An lage besteht kein Anspruch auf Vergütung oder P re i sanpassung . 

5.3. Lieferunfähigkeit 

Kann die Brennstoff l ieferantin ihre Verpfl ichtungen nicht oder nicht rechtzeitig erfüllen und 
somit die für den Betr ieb der An lage ausre ichende Befül lung der Akt iv lager nicht gewähr le is­
ten, ist die Brennstoffbezügerin umgehend zu benachricht igen. Im Übrigen gelten Ziffern 11 
und 18 hiernach. 

6. Pre ise 

6 .1 . Grundlagen für die Pre isberechnung 

Der Bas isp re i s für die Brennstoff l ieferung basiert auf e inem durchschnitt l ichen Jahresnu t ­
zungsgrad (Wirkungsgrad) der Ho lzkesse lan lage von rj^ = 8 5 % . 

Die Ver t ragspar te ien sind berechtigt, den durchschnitt l ichen Jahresnu tzungsgrad auf e igene 
Kosten von e inem neutralen Exper ten überprüfen zu l assen . Fordern beide Vert ragsparte ien 
eine Exper t i se an , so gilt der result ierende Mittelwert. E ine eventuel le Neufest legung des 
P r e i s e s gilt rückwirkend ab Beginn der laufenden Heizper iode ( jewei ls 1 . Oktober). 

Der Brennstoffpreis resultiert pro erzeugte Wärmemenge in kWh, we lche am geeichten Wär­
mezähler am W a r m w a s s e r a b g a n g des Ho lzkesse ls abge lesen werden kann. 

6.2. Brennstoffpreis 

Die Brennstoff l ieferung durch die Brennstoffl ieferantin erfolgt f ranko abgekippt in das B renn ­
stofflager. 

A b dem 1. J a n u a r 2026 beträgt der Brennstoffpreis für die Waldhackschn i tze l 5,0 Rp. / kWh 
und wird ab d iesem Zeitpunkt gemäss Ziffer 7 indexiert. Sämtl iche P re i sangaben vers tehen 
s ich exk lus ive gesetz l icher Mehrwertsteuer. 

Die Preisentwick lung wird gemäss Ziffer 7 berücksichtigt. 



Wärmeverbund Mutschellen 
in 8967 Widen Se i te 5 von 12 

7. Indexierung 

Die E inze lp re ise werden einmal jährl ich aufgrund des nachfolgend definierten Indexes per 
St ichtag 3 1 . Jul i angepass t . Erstmal ig können die P re i se am 3 1 . Jul i 2027 angepass t werden. 

Die Indexierung erfolgt unter Berücksicht igung des Landes index für Konsumentenpre ise 
(L IK ; Indexreihe Dezember 2020 = 100 Punkte) und des Pre is index Schni tze l der Holzener­
gie S c h w e i z (Schni tzel index; Indexreihe Dezember 2005 = 100 Punkte) , we lche jewei ls zu 
5 0 % gewichtet werden. Sollte der Schni tze l index nicht mehr weitergeführt werden, erfolgt die 
Indexierung allein nach dem L IK . 

Formel der A n p a s s u n g : 

Unbehandel tes Holz 

Pn = Pb 0 . 5 x — ^ + 0 . 5 x 

wobei : 

P n = neuer Pre is in Rp . /kWh 

P b = B a s i s - P r e i s in Rp . /kWh 

L I K n = neuer Landes index der Konsumentenpre ise . Massgebend für die A n p a s s u n g 
ist der Durchschnit tswert des Vor jahres ( J a n u a r - Dezember ) 

L I K b = Landes index der Konsumentenpre ise per Dezember 2024 = 106.9 Punkte 

S i n = neuer Schni tzel index. Massgebend für die A n p a s s u n g ist der Durchschnit tswert 
des Vor jahres ( J a n u a r - Dezember ) 

S I b = Schni tze l index per Dezember 2024 = 130.0 Punkte (noch nicht publiziert) 

Vergütung / Zahlungsbedingungen 

Die ordentliche Rechnungsste l lung durch die Brennstoff l iefe rantin erfolgt im April entspre­
chend dem per 3 1 . März g e m e s s e n e n Wärmeverbrauch und dem definierten Brennstoffpreis. 
Im Jun i , Sep tember und Dezember wird je e ine Akontozahlung in Rechnung gestellt. 

Zahlungskondit ionen 30 T a g e netto. 

R e c h n u n g s a d r e s s e : 

A E W Energ ie A G 
Zentraler Rechnungse ingang 
Post fach 
5001 A a r a u 

Die Rechnungen sind im pdf-Format an kreditoren(a).aew.ch zu senden . Auf der Rechnung 
m u s s unter anderem folgende Angabe vermerkt se in : Beste l ler w a e r m e @ a e w . c h . 

Auf Ver langen ist der Brennstoffbezügerin Eins icht in die für die Abrechnung massgebenden 
Bücher und Be lege zu gewähren (Informationspflicht der Brennstoff l ieferantin). 

mailto:waerme@aew.ch
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8. Messeinr ichtung und W ä r m e m e s s u n g 

Die Messeinr ichtungen der Übergabestel le sind gemäss der Eidgenössischen Verordnung 
d e s E J P D über Messgeräte für thermische Energ ie (TMmV) vom 7. Sep tember 2023 geeicht 
und werden von der Brennstoffbezügerin entsprechend den geltenden gesetz l ichen Bes t im­
mungen unterhalten und überwacht. E ine E ichung des Wärmezäh lers findet alle 8 J a h r e 
statt. Die E ichungskos ten trägt die Brennstoffbezügerin. Nachprüfungen durch eine vom 
Bund ermächt igte Prüfstelle können von der Brennstoff l ieferantin verlangt werden . Ergibt die 
Prüfung der Messeinr ichtung eine Abweichung von weniger a ls 3 % , trägt die Brennstoff l iefe-
rantin die Kosten der Prüfung. Ergibt die Prüfung der Messeinr ichtung eine Abweichung von 
mehr a ls 3 % , trägt die Brennstoffbezügerin die Kosten der Prüfung und wechse l t den Zähler 
a u s . Ferner werden die Rechnung der Brennstoffbezügerin über den Wärmeverbrauch für 
denjenigen Zei t raum, auf den s ich die Auswi rkung der Abweichung nachweis l ich erstreckt, 
höchstens jedoch für die letzten zwölf Verbrauchsmonate vor der Entdeckung der Abwe i ­
chung, berichtigt. Lässt s ich der Zei t raum, auf den s ich die Auswi rkung der Abweichung er­
streckt, nicht s icher feststel len, so wird die Rechnung der Brennstoffbezügerin nur für den 
laufenden Monat berichtigt. Ist die Grösse der Abweichung nicht einwandfrei festzustel len, 
so ermittelt die Brennstoffbezügerin den Verbrauch a u s dem Durchschnit t d e s vorangegan­
genen und des nachfolgenden Rechnungsze i t raumes unter Berücksicht igung der tatsächl i ­
chen Verhältnisse. 

9. Folgen bei verspäteter bzw. fehlender Lieferung (Nichterfüllung) 

Kommt die Brennstoff l ieferantin ihren Lieferverpfl ichtungen nicht oder nicht rechtzeitig nach, 
so kann die Brennstoffbezügerin s ich anderweit ig im erforderl ichen Umfang mit Brennstoff 
e indecken. Allfäll ige dadurch verursachte Mehrkosten hat die Brennstoff l ieferantin zu tragen. 

10. Weitervergabe an Subunternehmer 

Die Wei tergabe von Arbeiten a u s d iesem Vertrag an Dritte (Subunternehmer) bedarf der vor­
gängigen schrift l ichen Genehmigung der Brennstoffbezügerin. Die Verträge zw i schen Brenn­
stofflieferantin und Subunternehmer sind dabei der Brennstoffbezügerin offen zu legen. 

Trotz Genehmigung der Wei tervergabe bleibt die Brennstoff l ieferantin gegenüber der B renn­
stoffbezügerin vol lumfängl ich verantwortl ich und haftbar für die ver t ragsmässige Erbr ingung 
der Vert ragsle is tungen. 

11 . Haftung 

Für die Kosten betreffend Behebung von Schäden an der Förderanlage und wei teren An la ­
geteilen sowie allfällige Mangel fo lgeschäden, die nachweis l ich auf die Lieferung von nicht 
geeignetem Holzbrennstoff zurückzuführen sind, haftet die Brennstoff l ieferantin. 

Entspr icht der angelieferte Brennstoff nicht der unter Ziffer 4.1 best immten Qualität, hat die 
Brennstoff l ieferantin auf Ver langen der Brennstoffbezügerin den minderwert igen Brennstoff 
auf e igene Kosten zu entfernen. Kommt die Brennstoffl ieferantin d ieser Verpfl ichtung nicht 
innerhalb von 24 Stunden nach erfolgter Aufforderung nach, so kann die Brennstoffbezügerin 
nach Anse tzen einer kurzen Nachfrist die Entfernung des Brennstof fes durch e inen Dritten 
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v e r a n l a s s e n . Die Brennstoff l ieferantin haftet für die daraus ents tandenen Kosten (Ersa tzvor ­
nahme) . 

12. V e r s i c h e r u n g 

Die Brennstoff l ieferantin erklärt, für ihre zivi lrechtl iche Haftung durch eine Haftpfl ichtversiche­
rung gegenüber Dritten ( P e r s o n e n - und Sachschäden) für folgende Leistungen vers ichert zu 
se in . 

Be i Todesfa l l oder pro Person 10 Mio. C H E 

Körperver letzung pro Schadenere ign is 10 Mio. C H E 

Be i Sachschäden max. Leistung pro Ere ign is 10 Mio. C H E 

13. Ver t ragsdauer 

Der Vert rag tritt nach Unterzeichnung durch beide Vert ragsparte ien auf den 1 . J a n u a r 2026 
in Kraft. E r wird auf e ine feste Dauer abgesch lossen und endet per 3 1 . März 2 0 4 1 . Die B renn­
stoffl ieferungen beginnen mit der Inbetr iebnahme der Heizzentra le voraussicht l ich in der 
Heizper iode 2026 /2027 . 

Sofern keine der Vert ragsparte ien den Vert rag mindestens 12 Monate vor Ablauf der Ver ­
t ragsdauer mit e ingeschr iebenem Brief gekündigt hat, verlängert s ich der Vert rag um jewei ls 
ein Jah r . 

14. Vorbehalte 

14.1. Recht l iche und bautechn ische Gründe 

Sollte der Wärmeverbund Mutschel len oder Te i le davon aus rechtl ichen oder bautechnischen 
Gründen ( insbesondere fal ls Baubewi l l igungen, Durchleitungs-, Raumnutzungs- und Zutritts­
rechte nicht erwirkt werden können) nicht realisiert werden, kann die Brennstoffbezügerin 
mittels e ingeschr iebenen Br iefs an die Brennstoffl ieferantin und ohne weitere Kostenfolge 
vom Vertrag zurücktreten. 

14.2. Wirtschaft l iche Gründe 

Soll te der Wärmeverbund Mutschel len oder Te i le davon aus wirtschaft l ichen Gründen (Ene r ­
g iebeschaf fungskosten, Insolvenzr is iken, Investit ions- und Betr iebskosten, Ansch lussd ich te , 
Kredi tgutsprache Verwal tungsrat etc.) nicht realisiert werden, kann die Brennstoffbezügerin 
mittels e ingeschr iebenen Br iefs an die Brennstoffl ieferantin und ohne weitere Kostenfolge 
vom Vertrag zurücktreten. 

15. Rech tsnach fo lge 

Die Vert ragsparte ien verpfl ichten s ich , die a u s d iesem Vertrag result ierenden Rech te und 
Pfl ichten e inem Rechtsnachfo lger mit Weiterüberbindungspf l icht zu überbinden und die a n ­
dere Vertragspartei im Fal le von Rechtsnachfo lgern so früh a ls mögl ich und vorgängig zu 
informieren. Die Brennstoffbezügerin hat d a s Recht , den Ver t rag bei e iner Rechtsnachfo lge 
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gestützt auf Ziffer 16.1 zu kündigen, sofern der Rechtsnachfo lger nicht bereit oder in der Lage 
ist, den Verpf l ichtungen des vorl iegenden Ver t rages vol lumfängl ich nachzukommen. 

16. Vertragsauf lösung 

16.1 . Sofortige Vertragsauf lösung a u s wicht igem Grund 

Die Vert ragsparte ien haben das Recht , den Vertrag aus wichtigen Gründen sofort zu kündi­
gen. A l s wichtige Gründe gelten insbesondere das wiederholte Nichteinhalten wichtiger Ver ­
t ragsbedingungen einer der Vertragsparte ien ( z .B . mehrmal iger L ieferverzug, wiederholte 
Lieferung von Brennstoff, we lcher nicht den Qual i tätsanforderungen entspricht, oder wieder­
holt verspätete bzw. ausble ibende Bezah lung der Rechnungen , Verstösse gegen die Bes t ­
immungen der Si lobewirtschaftung [Ziffer 5.1]) sowie andere wichtige Gründe ( z . B . Handeln 
gegen T r e u und G lauben einer der Vert ragsparte ien) . 

16.2. Vertragsauf lösung bei Konkurs oder N a c h l a s s s t u n d u n g 

Die Vert ragsparte ien haben das Recht , den vorl iegenden Vert rag mit sofortiger Wirkung zu 
kündigen, wenn eine Vertragspartei in Konkurs bzw. Nach lasss tundung fällt und keine ange­
m e s s e n e Sicherhei t für künftige fäll ige Brennstoff preise bzw. Brennstoff l ieferungen leistet. 

17. Vertraul ichkeit 

Die Vert ragsparte ien verpfl ichten s ich hiermit ausdrückl ich und unwiderrufl ich, über die in 
d iesem Vertrag vereinbarten P re i se und Konditionen mit Marktbezug gegenüber Dritten Sti l l­
schwe igen zu bewahren. 

Vorbehal ten bleibt eine allfällige Verpfl ichtung der Brennstoff l ieferantin zur Qffenlegung ge­
stützt auf das G e s e t z über die Information der Öffentl ichkeit, den Datenschutz und das Ar­
ch i vwesen ( I D A G ; S A R 150.700) . 

A u s g e n o m m e n von dieser Vert raul ichkei tsk lausel bleiben zudem die durch d iese An lage be­
lieferten Wärmekunden sowie Behörden, sofern s ie Eins icht ver langen. 

Verstösst e ine Vertragspartei gegen d iese Vertraul ichkei tsk lausel , ist s ie verpflichtet, eine 
Konvent ionalstrafe von C H E 20 '000 zu bezah len. Die Bezah lung der Konvent ionalstrafe ent­
bindet nicht von der weiteren Einhaltung der Vert raul ichkei tsk lausel . 

18. Streit igkeiten, Ger ich tss tand und anwendbares Rech t 

Bei Streit igkeiten aus d iesem Vertrag bemühen s ich die Vert ragsparte ien um eine einver­
nehml iche Lösungsf indung. 

Schei ter t e ine e invernehml iche Lösung, sind die ordentl ichen Ger ichte in A a r a u a u s s c h l i e s s ­
lich zuständig. 

Anwendbar ist aussch l iess l i ch S c h w e i z e r Recht . 
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19. A n p a s s u n g d e s Vertrags 

A n p a s s u n g e n und/oder Ergänzungen d ieses Ver t rages und se ines Anhangs bedürfen der 
Schrift form. D a s gilt auch für die vorl iegende Ziffer 20. Der Schriftform gleichgestellt und in­
soweit formgült ig sind elektronische Signaturen, sofern der digitale S ignaturprozess durch 
die Brennstoffbezügerin initiiert wird. 

20. Sa lva tor ische K lause l 

Soll te e ine Best immung d ieses Ver t rages oder Inhalte se ines Anhangs ungült ig sein oder 
werden, so wird dadurch die Wirksamkei t des Ver t rages im Übrigen nicht berührt. Die Ver ­
tragsparteien werden die unwi rksame Best immung durch eine w i rksame Best immung erset­
z e n , die dem gewollten wirtschaft l ichen Z w e c k der ungült igen Best immung sowie dem ur­
sprüngl ich vereinbarten Vert ragsgle ichgewicht möglichst nahekommt. Dasse lbe gilt auch für 
allfällige Vert ragslücken. 

2 1 . Ausfert igung 

Dieser Vert rag wird in zwe i Exemp la ren ausgefertigt und unterzeichnet. J e d e Vertragspartei 
erhält je ein unterzeichnetes Exemp la r ausgehändigt . 

A a r a u , 

Die Brennstoffbezügerin: 
A E W Energ ie A G 

David Gautsch i 
Leiter Geschäftsbereich Produktion 

Daniel Wernl i 
Leiter Wärmeprodukt ion 

Unterlunkhofen 

Die Brennstoffl ieferantin: 
Forstbetr ieb Mutschel len 

Vo rname Name 
Funkt ion 

Vo rname Name 
Funkt ion 
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A n h a n g 1 

Brennstoffspezi f iz ierung: WS-P63- I \ / I55+ 

100% Holzhackschni tze l P63 a u s Vol lbäumen ohne Wurzeln, S tammholz und Waldrest ­
holz in An lehnung an EN I S O 17225-1:2021 

W a s s e r g e h a l t M max. m-% 60 

Wassergeha l t M min. m-% 30 

Hauptanteil 3.15mm bis 63mm min. % 60 

Grobantei l > 100mm max. % 10 

Maximale Länge max. mm 350 

Maximaler Querschni t t max. cm^ 8 

Feingutanteil <3.15mm max. G e w . - % 10 

A s c h e g e h a l t max. G e w . - % atro 3 

Stickstoff N max. G e w . - % atro 0.5 

Schwefe l S max. G e w . - % atro 0.5 

Chlor Gl max. G e w . - % atro 0.7 

Energieinhal t min. kWh/S rm 700 

Energieinhal t max. kWh/S rm 900 

Der E insa t z von Pappe ln , We iden , Wurzels töcken, Schwemmho lz , Restho lz und Altholz 
m u s s vom Kesse lhers te l le r genehmigt werden. 
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A n h a n g 2 

Geplante monat l iche Brennstof fmengen 

Jahresbedarf Sm^ Anfangsphase 
1'800 

reoo 
1'400 

1700 

rooo 
800 

600 

400 

200 

S'OOO 

2'500 

2'000 

rsoo 

rooo 

500 

Jahresbedarf Sm^ Real Gase 
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